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Antrag 

der Abgeordneten Doris Rauscher, Ilona Deck-
werth, Hans-Ulrich Pfaffmann, Angelika Weikert, 
Susann Biedefeld SPD 

Beste Bildung – von Anfang an XI –  
Qualitätsberatung und -begleitung für die Kinder-
tagespflege 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu prüfen, wie 
der Modellversuch „Pädagogische Qualitätsbegleitung 
in Kindertageseinrichtungen (PQB)“ für Anbieter von 
Kindertagespflege in Bayern geöffnet werden kann, 
um so auch in diesem frühkindlichen Bildungs- und 
Betreuungsbereich das Ziel einer nachhaltigen Quali-
tätssicherung und -entwicklung sicherzustellen. 

 

 

Begründung: 

Frühkindliche Bildungs- und Betreuungsangebote ge-
winnen in Bayern immer mehr an Relevanz, insbeson-
dere in Ballungsräumen steigt die Nachfrage. Angebo-
te der Kindertagespflege ergänzen dabei Kindertages-
einrichtungen. Eine hohe Qualität ist dabei für die 
kindliche Entwicklung und frühkindliche Bildung der 
Jüngsten von zentraler Bedeutung. Die Qualitätsstan-
dards zwischen der Kindertagespflege und Kinderta-
geseinrichtungen gehen hierbei in Bayern auseinan-
der, aber auch im Bundesvergleich sind Unterschiede 
feststellbar. Die Qualitätsstandards des Bundespro-
gramms „Kindertagespflege: Weil die Kleinsten große 
Nähe brauchen“ weisen beispielsweise deutlich höhe-
re Anforderungen an die Grundqualifizierung von Kin-
dertagespflegepersonen auf: während im Bundespro-
gramm alle Qualifizierten mindestens 300 Lehrstun-
den nachweisen müssen, sind es in Bayern ein Drittel 
der Lehrstunden, auch praktische Einheiten sind auf 
Bundesebene, nicht aber auf Landesebene, vorgese-
hen. 

Über die Wichtigkeit hoher Qualität im frühkindlichen 
Bildungsbereich herrscht gesellschaftlicher Konsens. 
Umso wichtiger ist es, allen Kindern eine hohe Be-
treuungsqualität anzubieten und die Qualität in der 
Bildungs- und Betreuungsarbeit zu sichern und wei-
terzuentwickeln. Dieses Ziel verfolgt auch der Modell-
versuch der „Pädagogischen Qualitätsbegleitung in 
Kindertageseinrichtungen (PQB)“. Mit Hilfe von PQB 
sollen Kitas durch systematische Beratung und Be-
gleitung dabei unterstützt werden, die bestmögliche 
Qualität in ihren Einrichtungen anzubieten und auf 
lokaler Ebene Netzwerke aufzubauen, die sie in ihrer 
professionellen Lern- und Entwicklungsfähigkeit un-
terstützen. 

Das Ziel einer nachhaltigen Qualitätssicherung und  
-entwicklung für Kindertageseinrichtungen muss aber 
auch für die Kindertagespflege gelten. Deshalb sollte 
der Modellversuch der „Pädagogischen Qualitätsbe-
gleitung in Kindertageseinrichtungen (PQB)“ auch für 
diese Säule der frühkindlichen Bildungsangebote ge-
öffnet werden. Kindertagespflegepersonen sollen wie 
den Beschäftigten in Kindertageseinrichtungen regel-
mäßige und angemessene Beratungseinheiten ange-
boten werden, ebenso wie Besuche bei den Tages-
pflegepersonen vor Ort gewährleistet werden. Die be-
sonderen Rahmenbedingungen der Tagespflege sind 
dabei zu berücksichtigen. 

Eine Anpassung für Qualitätsstandards ist nicht nur im 
Sinne der in Kindertagespflege betreuten Kinder, son-
dern trägt auch zur gesellschaftlichen Wertschätzung 
dieser Betreuungsform bei. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Ilona Deckwerth, 
Hans-Ulrich Pfaffmann u.a. SPD 
Drs. 17/16653 

Beste Bildung - von Anfang an XI - Qualitätsberatung und -
begleitung für die Kindertagespflege 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatter: Joachim Unterländer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Wei-
tere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 66. Sit-
zung am 11. Mai 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 21.06.2017 Drucksache 17/17356 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Ilona Deckwerth, Hans-
Ulrich Pfaffmann, Angelika Weikert, Susann Biedefeld SPD 

Drs. 17/16653, 17/17004 

Beste Bildung – von Anfang an XI –   
Qualitätsberatung und -begleitung für die Kindertagespflege 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen für die einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorgelegte Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweiligen Ausschussvotums entsprechend der aufgeleg-

ten Liste einverstanden ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – CSU-Fraktion, 

SPD-Fraktion, FREIE WÄHLER und das BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Die Gegenstim-

men bitte ich anzuzeigen. – Keine Gegenstimmen. – Stimmenthaltungen? – Keine 

Stimmenthaltungen. Kollegin Claudia Stamm schließt sich dem Votum mit an und 

stimmt zu.
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